
Intelligenz - Vlatt
^ zur La ibacher Z e i t u n g .

^ l ' ^ - Donners tag den «. J ä n n e r 18^l6.

.̂ >- Frü!) !M i t t ag lÄbe^db ^ ü'rl'l) ! '^ i , i t . Adds Müh^ Mittags Abends ^.
^ lT^s^ „ l ^ " - ^ ! ^—^— - ^ ^ bi« bis bis oder «' , " , " '

_ ^ 1 _ _ ^ _ _ . l ^ ^ _ ^ ^ L ^ Z ^ L. K. j W l K j WsK, <W 9 Uhr 3 Uhr 3
Dec 5c, !z? , i . c , 27 !>«a 27 ,0 l) ! 2 - ^ I ^ — v l s ^ N . l ' e l ÜTllT^ ^ s i l g ü 0 9 l 0
^ ä „ ^ ' ' ' ' " " 27 ,u z ,7 i u « ^ 2 — ) - 0 n i ib Wolksl i heiter' — 0 0 0
^ a " . . . 2 7 u.« .7 7,» 17 7.« 2 - - « __ , N. l 'c l w<lr><, t . i ,b - » , «

- '7 7"> -7 7.U 57 Uo - c. — 2 , —N t.Üb l>üb' ^ ^ - i 3 O

2. »2. (2)

Anzeige und Aufforderung
an vle Herren Rad- und Hammergcwcrke, dann Elsen - und Stahlar«

^ bcitcr m Krain.
k^^^ss. ^ " der Kanzlei dcr gefertigten Industrie - Vcrei,^' -Delegation (Sälen«
tur c? ns,̂  !' ^ ' , ^ ^ " ^ ' " Stocke) liegen Muster lvon E'sen .' und Stahlwarcn
sind un3 ascl^ n.f!^ ^ ? ^ ' 1 ' ^ ? ' ^ " ' " " Eh'li« cm siürlsim im Gebrauche
heilen e i n e ' ^ ^ ^ ^ ' " " " " " " ^ > " " ' " Vaterland an den Vor-

b . ^ l ! ^wlrnreicl^n Vcrkchreo, den bisher alwort andere Bö l -
Al/^/ ^ können, wünscht rie löbl.
d/n « ^ ^ . '. ^ " " ! ' ' " ä" ">sst", zu welchen niedrigsten Preisen die betreffen-
w ^ r ? ^ ) ^ " ^ ' ^ ' i " ^ " ' ' ^ V" vorliegenden Gegenstande: Fe i lm, Nagel, Ge-
wcyre, Messer u. dgl >n gl.ichcr Qlialltat loeo Tliest zu liefern im Stande sind.
cal.n i , i1?!>^?'^^ s?"<^" Inl>l,striellen, welche gesonnen sind, mil ihren Fabri-
25 ^änn^r d ^ ' ^ . n ? ^ V ' " ^ ' ^rsprcchcnde Coneurrenz zu treten, beliebn bis
ammch a U m ^ s . / . '?. ^ ? ^ ^ " ! ^ ^ ? l ' zu' Sckau ausgestellten Musterwaren
h n ^ dle Pre .se erfahren werden, zu welchen d:e in Rede ste-
yrn^en ^lNlr>l ui Ärablen, China u. s. w. verduft werden
kaibach d?n"!. J ä n n e r ' " Dclcgatwn dcs mneröstcrr. Industrie - Vereins in
3. ,4. (i)

K u n d m a c h u n g.
Die Administrativ',, der mit der ersten

nen 3 ^ c ^ ' " ' ^pal-cass^ vereinigtcn ollgemei-
das, 'V. '"5"n^sc»nst^lt macl't hiermit dekannt,
1 A 5 ° " ' t t ' ls t Kundmachung vom 10. April
^ s ^ ^ l ' ^ ' ' ' ' l " " Interessenten der I ah -

" " 5 ^ ' " ' l ^ W'z'l für
2 I i ^
Original- Ncmens7/in^^". ff'7'"U"g dcs« "'iHclneö und Einlegu»g elner

claffenmäßig aestämpelttn, mit der L.bensbestH-
tiguliq des Ilittrfss<ntc„ velschcncn Quittung
tägllch, mit Ausnahme der Eonn« und Feler«
tage, von 8 Uhr ̂ ormittapß diö 2 Uhr Nach-
wiltasts bei lhrer <Zosse in Wien t'ehot'en, o ^ r
l'<i den Con'mandilen in dcn Provinzen zur
Behebung aüg/meldet werden kö„nen.

Von der Administration dcr mit der ersten
östcrrtichischen S p a r e s v.reiniattn allgemei«
nen Versorqungtzanstall. __ Wien den lU.
December 1845.
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3. 2lN. (̂ )

Peter Gimonetti,
bürgl. Goto- u Sllberarlieirer m Laibach,

am Haup.pl<uze 'Ar. ü ,
empfiehlt hiermil elnel»» hohen koel und ver«
ehrten Publicum sein wohlassortlrtcs Warenla«
ger von (Hold., silver > und ̂ chmuckarbelien,
und zwar in Gold: EiuiS nut Garnliur, Arm'
bänder nach den, neuesten Geschmack uno in ver-
schiedenen Ballungen, (Zolllers, sowohl ganz von
Wold alS anch u» Ro.occo Geschmack aus schwar-
zen Schnulln nach dlu l»cue!l»n Mustern, Uhr-
ketten, lange und kurze, Broch.S uno Ohrge-
hänge ln neuester und glschm^ckooUster ^orce,
Liorstecknadeln, Ninge, Tauakc,oseu lc. lc. N.
I n Giloer: Broirorbe, Zuck.rdoiel» und V^scn,
sowohl g^nz von ̂ l lucr, als auch lnlt gläser-
nen schalen, ^uckclzclligcl«, Tyces^lycr, Zucker-
streuer, Sel,ul^linvändrr, ^jeilclle sür <H>s>g,
Oel, Halz und Ps»jfcr, so wle auch elnsache
Salz- und Ps>ffeNn,Hs'N, Hrinko^cher, ganz von
Sildcr, so wle nnc > l̂av. Uoc.rs^tz u>»o Dcct'el,
Früchcen^ll.», Flsch- uno Tollenm.jstr, Zahn-
stocher u!»d ^chlnuckiräg<r, (3lui6 mll einrm be-
steck, so>rot)l sur Ol'wachl.lle, «lä auch fürKin-
tzer, (5cu>ü nnc TolsilMlss.ln, Schrelvz.uge,
Nal)l3tu!6 l>l allcnmog'nche!! Gattungen ^cha»
tuillt'N aus U Pclsonen elllgcrlchlrt, ^lraudole-

Leuchicr aus 4 '<!>chc<r, elusache Tafel , und
Handleuckt.r von vnichledcncr Große, Havat-
dosen, (zolll^lö, troches und Ohrgehänge mit
dcn ln'm'st"! Mustern rein und geschmackvoll
geardrurc.

^l l lof i le in allen Gattungen und Glößcn,
zum A,.fst<ll.n und Hängen, Weihvrunnktss.l,
Tauf- und Fllmu>'gsmünzen und verschiedene
Halligen B>ld.r in sil^rnen Rahmen lc. :c. !e.

Er sch'uclchclc sich, seit seloenl l ijahrigcn
Bcstchcn auf dcm hlefigen Platze die größte
Zusriedl'tchcir seiner ^ . '1 ' . Herben Abnehmer
errungen zu hadcn, und diccec auch fern.r unler
Versicherung der reelsten und promuce^cn Be.
dienung um geneigten Zuspruch.

Auch nimmt derselve alle in snn Fach
schlagenden Reparaturen an, so wie er auch Vei
auswärtigen Bestallungen stets darauf bedacht
scyn wird, geneigte schriftliche Aufträge gan;
dem Wunsche des Bestellerü gemäii ^u effcctuiren
t,nd für eine gute VerpaHang Hor^e î u tragen.

H a u s - V e r k a u f .
I m Dorfe Trojana ist oas ganz gemauerte,

2 Stock hohe HiuS Nr. 9, das ganz an ocr

Chaussee, und dem nach Zagor führenden Com-
nierzlalwege liegt, aus freier H md zu verkaufen.

Dasselbe belicht aus 3 großen, ganz trocke-
nen und glwo'lulcn Kellern; >>n l . Stock, der
edcn mit dem Hofe ist, befinden sich l Wohn-
zimmer, eine Vp. is, große Küche, die sammt
dem sehr geräumigen Borh.»uü gewölbt ist; im
2. 2tock.' silio 2 schon bewohnbare Zimmer, 1
Küche, und mit wenigen Kosten können noch 2
Zimmer hergestellt werden. Das Ganze ist im
guten Bauzustande.

Dazu gehören 2 Küchengärten, '/, Joch
großer Oustgarten, 2 große gemauerte Pferd-
stallunqen, ein Kuhstall und Pumpenbrunnen.
Der Hof, so wie der bedeutende Raum vor den
Stallungcn, ist ein zum Haus gehöriger Grunh.

Die Lage des Hauses an der neu angeleg-
ten Commcrzialstraße, die nach Saqor und zur
Slaacseisenbahn führt, ist für Speculanlen um
so mehr geeignet, weil jetzt der dahin führende
Weg sehr ledhaft befahren wird.

Des Verkaufspreises und d»r Bedingungen
wegen, ist sich oel dem gewerkschafilichen Ver»
Walter zu Hagor portofrei anzufragen.

Z. 2 l42. (2)

von

Stahl-Schreib-Federn,
aus der k. k. ausschl. prioil. Stahl« schreib.

Federn Fabrik von Carl Kühn in Wien.

T I ^ Diese Stahl - Schrcibfedern, welche nach
der neuesten Erfindung und Verbesserung mit
den pünktlichsten Maschinen aus dem vorzüglich«
sttn, für diesen Zweck noch insbesondere rassinir»
tem Stahl, in vielfältigen Borten erzeugt, und
sich sowohl für jede übliche Schliftgattung al5
jede schreibende Hand eignen, werden den Btahl?
federn englischen Ursprungs nicht nnr täuschend
gleichkommen, sondern dieselben in Hinsicht auf
Oien^uiqkeit, nenerfunoene Formen, feinsten
Schliffe, andauernder Elasticität uild brauchba-
rer Mannigfaltigkeit langer und kurzer Spalten,
feiner und stumpfer Kpitzen und sorgfältiger
Sortirung bei eigenhändiger Prüfung gewiß
noch übertreffen.

Zu billigst festgesetzten Preisen im Kl.'in- und
Großverkauf zu hadcn bci H . V l 0 ^ L I V l I
in Laioach.
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3> (9) (2) d

Große Wohnung zu vermiethen. ^
5ür nächsten S t . Georgi i^/.6 ist im ,̂

Fürstenhof lw ersten Stocke,rückwärts cme
Wohnung, desteyeno aus vier Zunmern «,
mit oer Äuss,cl)t in die Gradiscka - Vor- st
staot, einem Cadinele, einer Kammer, s
drei HlMlncrn längs des Ganges, einer !̂
Küche Mlt Sparherd, einem großen Keller, "
einer großen Holzlege und einem Gäuchen s
zu vcvnnethen

Ausrunst wird im Hause Nr , ,7» am
neuen Markre im zweiten Stocke ertheilt.

^aioacl) den 2. Jänner lU/,6.

iiitcrarlsche Anzeigen.
I n der Wagner scheu Buchhandlung
m Innoo^lcl lst so eben erschienen uno

in allen Blich^^nolun^en zu haben,
in >̂l>aä) l)c> (Neor,, sLercher, Istnaz Gdl. v.
Kleiumayr, (Hiuutini, >„ ><l g...,n,l bc» iteon,
<5dl. v. Hlcinmllyr, Sissmund', l» Tricst del

B i l 0 e r
aus den

K r i e g s z e i t e n T i r o l s .
Gcschlchttlchc uno pu.lische ^rzal)ll>iig<ll

v o n
A l 0 l s F l i r

) ) l i? fc fs^ der Aesthetik und ^lissüchen Li teratur,
g l . 12. ^264 Scne>,, ln Umscd^.i d'osä)., P l i l s

süs die Plov>,iz l ! ^ , (6. M .
D ie Ve'log^l)a!>olu!!.z qlauvt r^llch die Her.

ckes raü P u d l i t m n ge,v>s; ^n erfeeu „ ; besol»ccis
«der lv i l0 eicsc vaic'lä>ic>s.de H^>n„i lun>; oon un»
seln 3Hl>eölculen lv>!iso>n<ncn ^edelhe» >vero>„.

V o n ten ore» ea,>n e"tl)alle»cn psosa>schen
E lzah lu i ' g f l , : l e l F l ü ^ l l « » , g . d a s T r e f f e n
de« ^ i g q l u»c> d i e H ochz e l l i a l ) » ! » 'vclcde
die Rcihc 0es y^ le ' l ä ' i ' l s ^ ' i l l Z ^ r l l o e r e 'd f fü .n ,
beziedl sich eie elfte auf Z l M o o e var dem I . l l ) l
»9<>cj. dle zwciie auf den K>xnp! s^ldst, u»0 tie
lchle auf oie S l i n i m u n q n^ch oe<n K>ilnpfc.

Uel?ts t»e nov.'Nlstlsche Vll)>l"ell>ng d e i
F l ü c d i l i n g K U'.i» b e i H o < t > i « » c » a h l l , so wie
üder t ic mel'isckc» Gedlcl.'le, auf r,»n gcfchichl^i»
ckel B^sir, aus jcin-ll K'lsg^zcilen l u h c n r , a „ h ^ t
sich des Herr Ar,f>>ssel scldft "» folgend,» W«?l«
l e n : „Uosele pl»?s^,s^e Vc,st^nd,sze>t wäre ai l ' l«
l ' " gü ,ei„ geschi^ll äen D^Üc lwn.zen lrc>l aün»
N'^er. ad«r e>„c Fülle bcs B c , l t n und ^cbönstel,
siilkt u,ncs< wc»,, nickt die Poesie es reitet. D>e
lZl l l ik Mühle >1ch nur ,u ofc bel"abe auf die
»«lohe Bcnctnluua. der Tdallackt desch'äole,,. wäb>
reni» die D>cklu.,q daü Dah,l 'ßts(l ' 'run?e,.c zu ück»
,ufl< U"0 "> velcdcllcr Orschc'nun^ lv>ct,r he,«
stcNl. — Die NcvcII.'n sino n).!l gcsa,icl,'ll,chel,
als man auS lhiem Namen veimulhen tonnle:

das Gegensländlicbe bot sich im reicdcn Deta i l ,
uno d»e Nacdhllfe. welche oa und tost nolhwen-
t>ig wurde < veifuhl bclläusi^, w>e die ^usfiih«
rung «ine, fremoen, unoo!i.n0ele,> Zelchnunq."

Sollle dilser e»stc Besuch eine» s^mmlung
intercfs^alel Ol'ijelüh.ilc» , cha,alle'<stls(l)cl Zu»
stänke und Handlungen, in nnu'lichcr und ein°
f^che. Darstelln«, ,, ,u enem Gemälde t>eS vattr«
lintische» Wcs<"s Ul,ü Gebens ,n oen Zeicen der
Feuelplode geschaffen, nicvl »»"günstla, aufgenom«
,nen weidtn, so ver p,ichl uus oe, Herr ^erfas«
ser noch manches Ucdnllche nachfolgen zulassen.

Chronologische

Geschichte Oesterreichs
V»)N e e l

Urzeit bis zum Tode Kaiser Carl VI.
M l l den

gleichzeitigen Begebenheiten.
V o n

Math ias Koch , ' l
gr. ^. dr. 2 ft. 4« k,. (3, M . ' "

Bofstehendes, die Plcsse so e'oen verlassene
W c ' t enl'vickl'lt die Staaleogeschlchie Oesterreichs
nach der Reihenfolge dec Ore>g"iffe m«l b sonde«
rer Rücksicht auf Onlstchen und F^ltd'ldung d«r
staals- U"d p.ioallechllich.'n 'Ut'bällnisse. 0er Ge«
sch^cbullg - Sllle»> u,,e (^ullur^ulia^de. Nach deM
Oifc>lec'N>sse cer dioh^i^cn Oeichlchlbehandlung
,st o>„l ällvln Th^il der ostcrr. ^es^d'chle. »lament«
1,ch ccr cenksvüldlgsn Rcgiclungüepoche der Dyna»
st>e Babel'derg, g^ohese Äu subllictkeit. mi ldem
Olngehen auf krinsche «Zlläute'unqen gewidmet,
und oalür aus dc» ncucstcn, meistenldeils noch UN»
benutzte» Q'l^llen geschöpft. A"gem,ffe>l dein Be»
türliüsse, 0lc gcgedcncil Sondert)i>lten auf da)
Universelle zu b«j>et)cn. »st dieser österr. Special«
gcschlchte »ilglelcd e,e a!Ige,ne>»e Volker U"d6ul»
lUsgcschlchtc al,^e<ei!)t wodurch bel eem Gebräu«
che dlescs Handbuch s ein zweifacher geschichtlicher
Exatltpuncl erschlossen ist. Durch die dafür ge«
»vählle chronologische O,dnung uno ta^llansche
For'« ,st üdes den sehr reichbaltizen Hlc>ff die

' schncNlie u„o bequemste Uebersicht gegeben, UüV
das Oa„,e neu und e ige n t h ü m llch in der
Unla ze «?le >n der Behandlung.

! — . f
3. 2l4.^. (2)

^ Keine Charlatanerie!
. Die f r a n z ö lische S p r a c h e ia 2()3ectionen
t l e i c h t f a ß l , ch

0 l) n e L e h r e r
sich eiqen zu machrn. lehrt

» d e r scl) n e l l e F r a,^ z 0 s s
^ von

,' 2 Theile. 9. Wien.br. ,6 ke.

Die Ausgabe dieser wenigen Kreuzer
' rviro nicht reuen.
: Vorrä'lhig b»i ^s. Q l f t U ' r i X L in iialbach.
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H. 2l49. (2)

M i t I846

beginnt der IV. Jahrgang

knthol. Blätter alls Tirol.
^estcllliüftcx wl'U?,' ftrfälli^ft q»>naclN w>'den,

entweder i n der Vnchhanblunss des I g n a z A l .
Gdlen v. K le inmayr in Laibacl) , lci dri» »achi'i-
geleqencn k k P^slamtc, wo ^egei, Erlaq von 4 st.
6. M . für dcil c^nizrn I^lnsslUi^ inner (^uuvert den
Tit l . Herren Abonnenll n wöchenilich eine Äiumnn'rzu.
kommt. (Sämmtliche k k Postämter der österreichi-
schen Monarchie nelmicn Bestallungen zu obigem
Pltisl' darauf^n), oder dei den nächstgeleqrncn Buch^
handlun.qen, welche die katholische!, .Blätter in l2
Monathcften zum Preise von 3 fl. 20 kr. <ä M .
liefern.

3teu eintretende Herren Abonnenten erhalten
die ersten 3 Jahrgänge der katholischen Blätter zu-
sammen, so wcit der tleine Vorrath rclcht, zur leich-
lern Anschaffung für 5 st (Z. M .

I n n s b r u c k im November 1ft̂ ,5

Wilstner'sche Buchhandlung.
Buch«, Kunst- u> Musikalienhändler in^!albach,

ist zu haben:

33 e r z e i c h n i ß
d e r

am 15. December l g l5 in der acktzehnten
V e r l o s u n g der hochfürstlich Esterhazy'schen

Anleihen Herautza^kommenen

2000 Stück
Schuld - Verschreibungsnummern

m i t i h r e n G »> w l n n e n.
» Nogen. Preis 8 kr.

«ei I g n a z GVlen v NlemmilZZr»
Buch-, Kunst - und Musikalienhändler in Üailiach,

ist zu haben:

V a t t o r, ŝ. ?.,
Stadtpfarrer zu Volkach.

Der Weg auf Golgatha.
Anleitung zur Nachfolge Jesu Christi in heil«
samen Betracktuncv'n und Andacktü''unqen über

das bittere Leiden und Sterben
unseres Herrn,

für alle Zeiten, ius^sonocre für die Fastenzeit,
nNt 4 6 S t a h l s t i c h e n ,

darstellend die wichtigsten Begebenheiten aus
der Leiornqeschichte.

».Hälfte. GnlhaltendTerlbogen » — ' 9 und Ku«
pser « — »1. Ps,,K l ft. -a kr.

Die zrreite Hälsle tiefes ausgezeichneten Ali»
dachllbuchlb für die heilige Fastenikil, i5 «> ,Ü

Nogen und 25 Sladlstiche enthalt,nd, w'^d noHl
im Laufe lcs Ianua ls ,t^/i6 ,u eben kemselben
Preis von » ft. 2c» lr e'sldlii'tl,, so. dah die ve?«
ektlicl'cn H,r»e^ C^l.'scs'be^ls»' b>s zur heiligen
Fcislenzcil im rc>s1stä,il>acl, Bcfip ticslS sehr schon
onöstlslalllie" Gcdslbdlicl es zu l̂ cn boÄst billigen
P l t i ö von 2 fl.^o lr. sur das G nze seyn werden.

Adam, M i l l e r ,
Ackersmann zu Oe'haldol'illnn auf der Sickinger

Höhe, in der dayr. Psi<Uz,

N e tz r b u ch
dcr

practlschen La,ldwirthschaft,
für

Schulen und angehende Landwirthe.
Mit 3'l- Hol̂ schnitt.n und 4 lllhographitten

T.,f.ln.
8 br l fl. 20 kr.

Stelzdammer,Franz. Mcin Gedankcnbuch.

— Scdasiian, der Spatz'crganger.
Nov,l!e» (5ycll,ü. l . Band. Regensburgl6.
bs., P.eis , ft Hnkl.

Moshammcr. I . A. Die Erve und ihre
Biwoblicr. Dao W'ssc"swUsdiaste aus der
3ialu'fl«l>de u»t> dem Me"scdcl>l>dcn, in ge«
memfaf'l>cl'sn Abhandlungen nc,cd dem ge«
stenlrälllHtn Sla„oe der Wistetiscdaft. d l . 6.
4<» kr.

Kaiftr, Friedrich. Die Industrie - 2WS-
steNung. AouSstuck mit Oes^lig in 2 Acten.

Eckcl̂  Dr . G . , Fr. Veterinär- Receptir«
u»i> Dilpeiisilluost, oder Uül^lU'ig für Thicr-
ü'zte zur Beischsti^unq der A'lncic». 2. Auf,
laqe. br. 12.. P,e>s 2 ss.

Briefe i?c5 Hans Mlchl aus Ol>crsieyer,
a» seilien ^>öd, den Stnlenscdmio >„ der
Oed, î bcr Steyelma' l u Gray ^ö Bä,»dchen

Die Gymnasilk. Faßliche Anleitung zu
stymnastlschen Uebunqen; entballend: das
Turnen, Schlittschuhlaufen, Schwimmen.
Rudern, Reiten, Fabren, Schießen, Jagen.
Nach Walter dec»lbellet von I u I i u S K u n z e.
M i l vielen Hollschnillen. t l . tt. , broschilt,
, ft. 3c. tr.

Wehle, S . , der Schnellreckenlehrcr und
der systematische Kopsrechncr, zum Gebräu»
chefür alle Stände. «Zine uinfass.'nde theoret.
pract- Anrvc sun^, die Rechenslinsl nacb den
tülzesien Hankalissen und in schnellster Zeit
zu erlernen. Durch mehrere lc>oo Beispiele
er läu l l l t , mit vielen Rechnunstsvonheilen
bereichert, und mit einem Uebungsbuchc ver»
seden. ' U 2. Bändchen, gr. 8., br.Plcis pr.
Bä..dchsn » ft.


